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Community Art

Community Art wurde 2001 in Zagreb als NGO von den KünstlerInnen Ivana Keser und Aleksandar Battista Ilić in Zusammenarbeit mit den PhilosophInnen, AktivistInnen und TheoretikerInnen Karmen Ratković, Tanja Vrvilo und Maja Uzelac sowie anderen VertreterInnen verschiedener Fachrichtungen gegründet. 

Community Art ist ein offenes, im ständigen Prozess begriffenes Projekt, das auch ein permanentes öffentliches Forum umfasst. Verhandelt werden Aspekte des Alltags, der zeitgenössischen Kunst sowie Politiken der (Ko-)Existenz, des Widerstands und der Erziehung. Das Projekt Community Art basiert auf persönlichen Erfahrungen, Gemeinschaftsprozessen und interdisziplinären Projekten, die von einer Gruppe von KünstlerInnen 1990 angeregt wurden.

Die am Projekt Beteiligten kommen aus verschiedenen Disziplinen und bringen einen durch ihre eigenen Aktivitäten geprägten Zugang zu Themen und Phänomenen, die im Fokus von Community Art stehen, mit. Dabei geht es um Themenbereiche wie Stadtraum, Kunst- und Gemeinschaftsinitiativen, Normativität und Gesellschaft, Biologie und Technologie, Film und Medien. 

Community Art initiiert hauptsächlich längerfristige Gemeinschaftsprojekte. Der Arbeitsprozess umfasst so unterschiedliche Formate wie Diskussionsrunden, Spaziergänge, Performances, Filme, Workshops und Seminare. Eine weitere Einrichtung innerhalb des Projektes Community Art ist die alternative Community and Theory School.
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